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(54) Kühler

(57) Kühler (10) zur Kühlung eines in einem Verdich-
ter verdichteten, gasförmigen Mediums, mit einem Ge-
häuse (11), mit einem im Gehäuse (11) positionierten
Wärmetauscher (12), der mehrere von einem Kühlmittel
durchströmte und von dem zu kühlenden, gasförmigen
Medium umströmte Rohre aufweist, mit mindestens ei-
nem Zulauf (13), über welchen das zu kühlende Medium
in das Gehäuse (11) des Kühlers einführbar und einem
strömungseintrittseitigen Abschnitt (14) des Wärmetau-
schers (12) zuführbar ist, und mit mindestens einem Ab-

lauf, über welchen gekühltes Medium ausgehend von
einem strömungsaustrittseitigen Abschnitt (16) des Wär-
metauschers (12) aus dem Gehäuse (11) des Kühlers
abführbar ist, wobei im Gehäuse (11) in Strömungsrich-
tung des zu kühlenden Mediums gesehen stromaufwärts
des strömungseintrittseitigen Abschnitts des Wärmetau-
schers (12) mindestens ein perforiertes, plattenartiges
Strömungsvergleichmäßigungselement (18, 19) positio-
niert ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Kühler nach dem
Oberbegriff des Anspruchs 1.
[0002] Aus der Praxis ist es hinlänglich bekannt, mit
Hilfe eines Kühlers ein gasförmiges Medium, welches in
einem Verdichter verdichtet wurde, zu kühlen. Bei einem
solchen Kühler kann es sich um einen Zwischenkühler
zwischen zwei Verdichterstufen oder um einen Nachküh-
ler nach der letzten oder einzigen Verdichterstufe han-
deln.
[0003] Aus der Praxis bekannte Kühler zur Kühlung
eines in einem Verdichter verdichteten, gasförmigen Me-
diums verfügen über ein Gehäuse, wobei in dem Gehäu-
se ein Wärmetauscher zur Kühlung des verdichteten,
gasförmigen Mediums angeordnet ist. Ein solcher Kühler
verfügt über mehrere von Kühlmittel durchströmte und
von dem zu kühlenden, gasförmigen Medium umströmte
Rohre.
[0004] Beim Kühlmittel handelt es sich typischerweise
um Wasser und beim zu kühlenden, gasförmigen Medi-
um typischerweise um Luft.
[0005] Das Gehäuse des Kühlers verfügt über mindes-
tens einen Zulauf, über welchen das zu kühlende, gas-
förmige Medium in das Gehäuse des Kühlers einführbar
und einem strömungseintrittsseitigen Abschnitt des Wär-
metauschers zuführbar ist. Ferner verfügt das Gehäuse
über mindestens einen Ablauf, über welchen gekühltes,
gasförmiges Medium ausgehend von einem strömungs-
austrittsseitigen Abschnitt des Wärmetauschers aus
dem Gehäuse des Kühlers abführbar ist. Abhängig vom
Einsatzgebiet kann ein solcher Kühler große Abmessun-
gen aufweisen. So sind Kühler bekannt, deren Gehäuse
eine Länge von über 10 Metern und einen Durchmesser
von über 3 Metern aufweist. Insbesondere bei Kühlern
mit derart großen Abmessungen besteht das Problem,
dass sich innerhalb des Kühlers eine ungleichmäßige
Strömung für das zu kühlende, gasförmige Medium aus-
bildet. Eine derart ungleichmäßige Strömung für das zu
kühlende, gasförmige Medium ist von Nachteil, da dann
der Kühler nicht optimal betrieben werden kann. Eine
ungleichmäßige Strömung des verdichteten, gasförmi-
gen und zu kühlenden Mediums durch den Kühler be-
schränkt die Kühlleistung des Kühlers.
[0006] Hiervon ausgehend liegt der vorliegenden Er-
findung die Aufgabe zugrunde, einen neuartigen Kühler
zu schaffen.
[0007] Diese Aufgabe wird durch einen Kühler nach
Anspruch 1 gelöst. Erfindungsgemäß ist im Gehäuse in
Strömungsrichtung des zu kühlenden Mediums gesehen
stromaufwärts des strömungseintrittseitigen Abschnitts
des Wärmetauschers mindestens ein perforiertes, plat-
tenartiges Strömungsvergleichmäßigungselement posi-
tioniert.
[0008] Nach der hier vorliegenden Erfindung ist strom-
aufwärts des strömungseintrittsseitigen Abschnitts des
Wärmetauschers mindestens ein perforiertes, plattenar-
tiges Strömungsvergleichmäßigungselement positio-

niert. Über das oder jedes Strömungsvergleichmäßi-
gungselement kann eine gleichmäßige Strömung für das
zu kühlende, gasförmige Medium durch den Wärmetau-
scher des Kühlers realisiert werden. Der Kühler kann
dann in einem optimalen Betriebspunkt betrieben wer-
den, wodurch dessen Kühlleistung verbessert werden
kann. Weiterhin kann mit der Erfindung eine Kondensat-
abscheidung an einem gegebenenfalls vorhandenen
Kondensatabscheider des Kühlers verbessert werden.
Ferner kann mit der Erfindung der Druckverlust in einem
Kühler reduziert und die Schwingungsbeanspruchung
von Bauteilen des Kühlers verringert werden.
[0009] Nach einer vorteilhaften Weiterbildung ist min-
destens ein perforiertes, plattenartiges Strömungsver-
gleichmäßigungselement, das in Strömungsrichtung des
zu kühlenden Mediums gesehen stromaufwärts des strö-
mungseintrittseitigen Abschnitts des Wärmetauschers
positioniert ist, in mehrere Segmente unterschiedlicher
Porosität unterteilt. Über die Segmente mit unterschied-
lichen Porositäten kann eine optimale Durchströmung
des Kühlers bzw. des Wärmetauschers des Kühlers mit
dem zu kühlenden, gasförmigen Medium eingestellt wer-
den.
[0010] Bevorzugte Weiterbildungen der Erfindung er-
geben sich aus den Unteransprüchen und der nachfol-
genden Beschreibung. Ausführungsbeispiele der Erfin-
dung werden, ohne hierauf beschränkt zu sein, an Hand
der Zeichnung näher erläutert. Dabei zeigt:

Fig. 1: eine Seitenansicht eines Kühlers;

Fig. 2: eine Vorderansicht des Kühlers;

Fig. 3: einen Querschnitt durch den Kühler;

Fig. 4: einen Detail des Kühlers; und

Fig. 5: einen Querschnitt durch einen alternativen
Kühler.

[0011] Die hier vorliegende Erfindung betrifft einen
Kühler, welcher der Kühlung eines in einem Verdichter
verdichteten, gasförmigen Mediums dient. Beim Verdich-
ter kann es sich um einen Axialverdichter und beim er-
findungsgemäßen Kühler um einen Zwischenkühler oder
Nachkühler handeln. Insbesondere betrifft die Erfindung
solche Kühler, die bei großen Verdichteranlagen ab einer
Leistung von ca. 300.000 Nm3/h zum Einsatz kommen.
[0012] Fig. 1 und 2 zeigen unterschiedliche Ansichten
eines Kühlers 10, nämlich eines Gehäuses 11 des Küh-
lers 10, wobei innerhalb des Gehäuses 10 ein Wärme-
tauscher 12 angeordnet ist.
[0013] Der Wärmetauscher 12 verfügt über mehrere,
im Detail nicht gezeigte, von einem Kühlmittel, insbeson-
dere von Wasser, durchströmte und von dem zu kühlen-
den, gasförmigen Medium, insbesondere von zu kühlen-
der Luft, umströmte Rohre.
[0014] Am Gehäuse 11 des Kühlers 10 ist mindestens
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ein Zulauf 13 ausgebildet, über welchen das zu kühlende,
verdichtete gasförmige Medium in das Gehäuse 11 des
Kühlers 10 einführbar und einem strömungseintrittssei-
tigen Abschnitt 14 des Wärmetauschers 12 zuführbar ist.
Ferner verfügt das Gehäuse 11 über mindestens einen
Ablauf 15, über welchen gekühltes Medium, ausgehend
von einem strömungsaustrittsseitigen Abschnitt 16 des
Wärmetauschers 12 aus dem Gehäuse 11 des Kühlers
10 abführbar ist. Die Strömung des noch zu kühlenden
gasförmigen Mediums und die Strömung des bereits ge-
kühlten gasförmigen Mediums sind über mindestens ein
Trennblech 25 voneinander separiert.
[0015] In den Figuren ist durch Pfeile 17 die Strö-
mungsrichtung des zu kühlenden, gasförmigen Mediums
durch den Kühler 10 gezeigt, wobei insbesondere Fig.
2, 3 und 5 entnommen werden kann, dass das zu küh-
lende, gasförmige Medium von oben über den Zulauf 13
in den Kühler 10 einströmt, sich anschließend vertikal
und horizontal entlang des strömungseintrittsseitigen
Abschnitts 14 des Wärmetauschers 12 verteilt, anschlie-
ßend den Wärmetauscher 12 in horizontaler Richtung
vom strömungseintrittsseitigen Abschnitt 14 zum strö-
mungsaustrittsseitigen Abschnitt 16 durchströmt, und
dann vertikal und horizontal entlang des strömungsaus-
trittsseitigen Abschnitts 16 des Wärmetauschers 12 zum
Ablauf 15 strömt.
[0016] Im Sinne der hier vorliegenden Erfindung ist im
Gehäuse 11 des Kühlers 10 in Strömungsrichtung des
zu kühlenden, gasförmigen Mediums gesehen, strom-
aufwärts des strömungseintrittsseitigen Abschnitts 14
des Wärmetauschers 12 mindestens ein perforiertes,
plattenartiges Strömungsvergleichmäßigungselement
positioniert.
[0017] Im Ausführungsbeispiel der Fig. 1 bis 4 sind in
Strömungsrichtung des zu kühlenden, gasförmigen Me-
diums gesehen vor dem strömungseintrittsseitigen Ab-
schnitt 14 des Wärmetauschers 12 zwei perforierte, plat-
tenartige Strömungsvergleichmäßigungselemente 18,
19 positioniert, die gemäß Fig. 3 winkelprofilartig zuein-
ander angeordnet sind und einen Winkel α zwischen 30°
und 60° einschließen. Vorzugsweise schließen die bei-
den perforierten, plattenartigen Strömungsvergleichmä-
ßigungselemente 18 und 19 einen Winkel α zwischen
40° und 50° ein. Ein erstes perforiertes, plattenartiges
Strömungsvergleichmäßigungselement 18 erstreckt
sich in bzw. parallel zu der Strömungsrichtung 17 des zu
kühlenden Mediums durch den Wärmetauscher 12. Ein
zweites Strömungsvergleichmäßigungselement 19, wel-
ches unterhalb des ersten Strömungsvergleichmäßi-
gungselements 18 angeordnet ist, erstreckt sich schräg
zur Strömungsrichtung 17 des zu kühlenden Mediums
durch den Wärmetauscher 12.
[0018] Vorzugsweise ist sowohl das erste, obere plat-
tenartige Strömungsvergleichmäßigungselement 18 als
auch das zweite, untere plattenartige Strömungsver-
gleichmäßigungselement 19 in mehrere Segmente un-
terschiedlicher Porosität unterteilt.
[0019] Die Segmente unterschiedlicher Porosität des

oberen Strömungsvergleichmäßigungselements 18,
welches in bzw. parallel zur Strömungsrichtung 17 des
zu kühlenden Mediums durch den Wärmetauscher 12
verläuft, sind vorzugsweise derart in horizontaler Rich-
tung senkrecht zur Strömungsrichtung 17 des zu kühlen-
den Mediums durch den Wärmetauscher nebeneinander
positioniert, dass benachbart zu dem Zulauf 13 für das
zu kühlende Medium eine relativ geringe Porosität und
mit zunehmendem Abstand zu dem Zulauf 13 eine relativ
hohe Porosität ausgebildet ist. So kann vorgesehen sein,
das obere Strömungsvergleichmäßigungselement 18 in
zum Beispiel fünf oder sieben Segmente zu unterglie-
dern, wobei das Segment, welches benachbart zum Zu-
lauf 13 positioniert ist, eine relativ hohe Porosität von
zum Beispiel 40 % aufweist, wohingegen mit zunehmen-
dem Abstand der Segmente von dem Zulauf 13 die Po-
rosität sukzessive zunimmt, zum Beispiel schrittweise je
Segment um 10 %.
[0020] Vorzugsweise ist auch das untere Strömungs-
vergleichmäßigungselement 19, welches zur Strö-
mungsrichtung 17 des zu kühlenden Mediums durch den
Wärmetauscher 12 schräg gestellt ist, in mehrere Seg-
mente unterschiedlicher Porosität unterteilt, wobei in ei-
nem konkreten Ausführungsbeispiel vorgesehen sein
kann, dieses Strömungsvergleichmäßigungselement 19
in zwei Segmente zu untergliedern, wobei dann in einem
oberen Segment des unteren Strömungsvergleichmäßi-
gungselements 19, welches benachbart zum oberen
Strömungsvergleichmäßigungselement 18 verläuft, eine
relativ große Porosität eingestellt ist, wohingegen in dem
unteren Segment des unteren Strömungsvergleichmä-
ßigungselements 19, welches vom oberen Strömungs-
vergleichmäßigungselement 18 beabstandet ist, eine re-
lativ große Porosität ausgebildet ist. Die Segmente un-
terschiedlicher Porosität des unteren Strömungsver-
gleichmäßigungselements 19 sind demnach nicht in ho-
rizontaler Richtung nebeneinander sondern in vertikaler
Richtung übereinander positioniert.
[0021] Wie am besten Fig. 3 entnommen werden kann,
ist das obere, erste Strömungsvergleichmäßigungsele-
ment 18, welches sich parallel zur Strömungsrichtung 17
des zu kühlenden Mediums durch den Wärmetauscher
12 erstreckt, mit einem Abstand Δd1 unterhalb einer
Oberkante 20 des Wärmetauschers 17 angeordnet. Fer-
ner kann Fig. 3 entnommen werden, dass beide Strö-
mungsvergleichmäßigungselemente 18 und 19 mit ei-
nem Abstand Δd2 vor dem strömungseintrittsseitigen Ab-
schnitt 14 des Wärmetauschers 12 angeordnet sind, so-
dass demnach ein Teil der über den Wärmetauscher 12
zu leitenden Strömung über die Strömungsvergleichmä-
ßigungselemente 18 und 19 und ein anderer Teil an den-
selben vorbeigeführt wird.
[0022] Fig. 4 zeigt einen Ausschnitt aus dem Strö-
mungsvergleichmäßigungselement 18 bzw. aus dem
Strömungsvergleichmäßigungselement 19 im Bereich
eines Segments desselben, wobei in Fig. 4 mehrere Lö-
cher bzw. Ausnehmungen 21 gezeigt sind, deren Größe
und Abstand die Porosität des jeweiligen Segments des
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jeweiligen Strömungsvergleichmäßigungselements 18
bzw. 19 bestimmen.
[0023] In Fig. 4 sind die Ausnehmungen 21 matrixartig
in Form mehrerer Reihen und Spalten angeordnet, wobei
in der Mitte zwischen zwei Ausnehmungen 21 einer ers-
ten Reihe eine Ausnehmung einer benachbarten zweiten
Reihe angeordnet ist. Jeweils drei in zwei Reihen posi-
tionierte Ausnehmungen 21 sind mit ihren Mittelpunkten
an den Eckpunkten eines gleichschenkligen Dreiecks
angeordnet. Diese Anordnung der Ausnehmungen 21 ist
rein exemplarischer Natur.
[0024] Fig. 5 zeigt ein alternatives Ausführungsbei-
spiel eines erfindungsgemäßen Kühlers 10, bei welchem
im Gehäuse 11 drei perforierte, plattenartige Strömungs-
vergleichmäßigungselemente 22, 23 und 24 positioniert
sind. Ein erstes, oberes Strömungsvergleichmäßigungs-
element 22 und ein zweites, unteres Strömungsver-
gleichmäßigungselement 24 erstrecken sich jeweils in
bzw. parallel zur Strömungsrichtung 17 des zu kühlen-
den, gasförmigen Mediums durch den Wärmetauscher
12. Ein drittes, mittleres Strömungsvergleichmäßigungs-
element 24 erstreckt sich senkrecht zur Strömungsrich-
tung des zu kühlenden, gasförmigen Mediums durch den
Wärmetauscher 12 zwischen dem oberen Strömungs-
vergleichmäßigungselement 22 und dem unteren Strö-
mungsvergleichmäßigungselement 23. Mindestens ei-
nes dieser Strömungsvergleichmäßigungselemente 22,
23, 24 kann wieder in jeweils mehrere Segmente unter-
schiedlicher Porosität untergliedert sein.
[0025] Mit der Erfindung ist es möglich, auf einfache
Art und Weise eine Strömungsvergleichmäßigung inner-
halb des Kühlers 10 zu bewirken, um so zu gewährleis-
ten, dass zu kühlendes, gasförmiges Medium gleichmä-
ßig bzw. gleichförmig über den Wärmetauscher 12 des
Kühlers 10 geführt wird. Hierdurch kann der Wirkungs-
grad des Kühlers 10 verbessert und derselbe in einem
optimalen Betriebspunkt betrieben werden. Durch die
Vergleichmäßigung der Strömung durch den Kühler 10
werden weiterhin Baugruppen desselben weniger
schwingungsseitig beansprucht. Der Druckverlust im
Kühler 10 kann optimiert werden. Weiterhin kann ggf.
eine Kondensatabscheidung an einem stromabwärts
des Wärmetauschers 12 verbauten Kondensatabschei-
der verbessert werden.

Bezugszeichenliste

[0026]

10 Kühler
11 Gehäuse
12 Wärmetauscher
13 Zulauf
14 strömungseintrittseitiger Abschnitt
15 Ablauf
16 strömungsaustrittseitiger Abschnitt
17 Strömungsrichtung
18 Strömungsvergleichmäßigungselement

19 Strömungsvergleichmäßigungselement
20 Oberkante
21 Ausnehmung
22 Strömungsvergleichmäßigungselement
23 Strömungsvergleichmäßigungselement
24 Strömungsvergleichmäßigungselement
25 Trennblech

Patentansprüche

1. Kühler (10) zur Kühlung eines in einem Verdichter
verdichteten, gasförmigen Mediums, mit einem Ge-
häuse (11), mit einem im Gehäuse (11) positionier-
ten Wärmetauscher (12), der mehrere von einem
Kühlmittel durchströmte und von dem zu kühlenden,
gasförmigen Medium umströmte Rohre aufweist, mit
mindestens einem Zulauf (13), über welchen das zu
kühlende Medium in das Gehäuse (11) des Kühlers
einführbar und einem strömungseintrittseitigen Ab-
schnitt (14) des Wärmetauschers (12) zuführbar ist,
und mit mindestens einem Ablauf (15), über welchen
gekühltes Medium ausgehend von einem strö-
mungsaustrittseitigen Abschnitt (16) des Wärmetau-
schers (12) aus dem Gehäuse (11) des Kühlers ab-
führbar ist, dadurch gekennzeichnet, dass im Ge-
häuse (11) in Strömungsrichtung des zu kühlenden
Mediums gesehen stromaufwärts des strömungs-
eintrittseitigen Abschnitts (14) des Wärmetauschers
(12) mindestens ein perforiertes, plattenartiges Strö-
mungsvergleichmäßigungselement (18, 19; 22, 23,
24) positioniert ist.

2. Kühler nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
dass im Gehäuse (11) in Strömungsrichtung des zu
kühlenden Mediums gesehen stromaufwärts des
strömungseintrittseitigen Abschnitts (14) des Wär-
metauschers (12) mehrere perforierte, plattenartige
Strömungsvergleichmäßigungselemente (18, 19;
22, 23, 24) positioniert sind.

3. Kühler nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekenn-
zeichnet, dass mindestens ein perforiertes, platten-
artiges Strömungsvergleichmäßigungselement (18,
19; 22, 23, 24), das in Strömungsrichtung des zu
kühlenden Mediums gesehen stromaufwärts des
strömungseintrittseitigen Abschnitts (14) des Wär-
metauschers (12) positioniert ist, in mehrere Seg-
mente unterschiedlicher Porosität unterteilt ist.

4. Kühler nach einem der Ansprüche 1 bis 3, dadurch
gekennzeichnet, dass im Gehäuse (11) mindes-
tens zwei perforierte, plattenartige Strömungsver-
gleichmäßigungselemente (18, 19) positioniert sind,
die derart winkelprofilartig zueinander angeordnet
sind, dass sich ein erstes, oberes Strömungsver-
gleichmäßigungselement (18) in Strömungsrichtung
des zu kühlenden Mediums durch den Wärmetau-
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scher (12) erstreckt, und dass sich ein zweites, un-
teres Strömungsvergleichmäßigungselement (19)
schräg zur Strömungsrichtung des zu kühlenden
Mediums durch den Wärmetauscher (12) erstreckt.

5. Kühler nach Anspruch 4, dadurch gekennzeichnet,
dass das erste, obere Strömungsvergleichmäßi-
gungselement (18) und das zweite, untere Strö-
mungsvergleichmäßigungselement (19) einen Win-
kel zwischen 30° und 60° einschließen.

6. Kühler nach Anspruch 5, dadurch gekennzeichnet,
dass das erste, obere Strömungsvergleichmäßi-
gungselement (18) und das zweite, untere Strö-
mungsvergleichmäßigungselement (19) einen Win-
kel zwischen 40° und 50° einschließen.

7. Kühler nach einem der Ansprüche 4 bis 6, dadurch
gekennzeichnet, dass das erste, obere Strö-
mungsvergleichmäßigungselement (18) mit einem
ersten Abstand unterhalb einer Oberkante (20) des
Wärmetauschers (12) angeordnet ist, und dass das
erste, obere Strömungsvergleichmäßigungsele-
ment (18) und das zweite, untere Strömungsver-
gleichmäßigungselement (19) jeweils mit einem
zweiten Abstand von dem strömungseintrittseitigen
Abschnitt (14) des Wärmetauschers (12) angeord-
net sind.

8. Kühler nach einem der Ansprüche 4 bis 7, dadurch
gekennzeichnet, dass das erste, obere Strö-
mungsvergleichmäßigungselement (18) in mehrere
Segmente unterschiedlicher Porosität unterteilt ist,
wobei die Segmente unterschiedlicher Porosität des
ersten, oberen Strömungsvergleichmäßigungsele-
ments (18) derart nebeneinander positioniert sind,
dass benachbart zu dem oder jedem Zulauf (13) für
das zu kühlende Medium eine relativ geringe Poro-
sität und mit Abstand zu dem oder jedem Zulauf (13)
eine relativ hohe Porosität ausgebildet ist.

9. Kühler nach einem der Ansprüche 4 bis 8, dadurch
gekennzeichnet, dass das zweite, untere Strö-
mungsvergleichmäßigungselement (19) in mehrere
Segmente unterschiedlicher Porosität unterteilt ist,
wobei die Segmente unterschiedlicher Porosität des
zweiten, unteren Strömungsvergleichmäßigungse-
lements (19) derart übereinander positioniert sind,
dass benachbart zu dem ersten, oberen Strömungs-
vergleichmäßigungselement (18) eine relativ große
Porosität und mit Abstand zu dem ersten, oberen
Strömungsvergleichmäßigungselement (18) eine
relativ geringe Porosität ausgebildet ist.

10. Kühler nach einem der Ansprüche 1 bis 3, dadurch
gekennzeichnet, dass im Gehäuse (11) mindes-
tens drei perforierte, plattenartige Strömungsver-
gleichmäßigungselemente (22, 23, 24) positioniert

sind, nämlich ein erstes, oberes Strömungsver-
gleichmäßigungselement (22) und ein zweites, un-
teres Strömungsvergleichmäßigungselement (23),
die sich in Strömungsrichtung des zu kühlenden Me-
diums durch den Wärmetauscher (12) erstrecken,
sowie ein drittes, mittleres Strömungsvergleichmä-
ßigungselement (24), das sich zwischen dem obe-
ren und unteren Strömungsvergleichmäßigungsele-
ment senkrecht zur Strömungsrichtung des zu küh-
lenden Mediums durch den Wärmetauscher (12) er-
streckt.

11. Kühler nach Anspruch 10, dadurch gekennzeich-
net, dass das erste, obere Strömungsvergleichmä-
ßigungselement (22) mit einem ersten Abstand un-
terhalb einer Oberkante (20) des Wärmetauschers
(12) angeordnet ist, und dass das erste, obere Strö-
mungsvergleichmäßigungselement (22), das zwei-
te, untere Strömungsvergleichmäßigungselement
(23) und das dritte, mittlere Strömungsvergleichmä-
ßigungselement (24) jeweils mit einem zweiten Ab-
stand von dem strömungseintrittseitigen Abschnitt
(14) des Wärmetauschers (12) angeordnet sind.

12. Kühler nach Anspruch 10 oder 11, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Strömungsvergleichmäßigungs-
elemente (22, 23, 24) jeweils in mehrere Segmente
unterschiedlicher Porosität unterteilt ist.
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